
 

 
Was ist zu  

tun?         
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 Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Sie werden dann zu einem Vorgespräch eingeladen 

 Kurszeit nach Absprache 2 Nachmittage oder 1 Tag     

 Nach dem Kurs sind weitere Gespräche bei Bedarf 

möglich 

 Sie erhalten eine Bestätigung über die Teilnahme 

 

 

 

 

Suchtmittel verändern manchmal mehr als 

man denkt – viele Folgen treten erst im Laufe 

der Zeit ein und werden deshalb unterschätzt, 

wie z.B.: 

 Führerscheinprobleme 

 Gesundheitliche Beeinträchtigungen 

 Psychische Folgen und Störungen 

 Veränderungen in der Persönlichkeit 

und im Verhalten gegenüber anderen 

 Auswirkungen auf Schule und Beruf 
 

AGJ-Suchtberatung im Main-Tauber-Kreis 

Schmiederstr.25, 97941 Tauberbischofsheim 

Tel: 09341/897370       Fax: 09341/897376 
E-Mail: suchtberatung-maintauberkreis@agj-freiburg.de 

F r i D a 

Ein Programm für Frühintervention bei Drogenauffälligkeit 
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Sind Sie wegen 

Besitzes oder 

Erwerb von  

illegalen Drogen 

aufgefallen? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle 

machen wir Ihnen 

ein Angebot:  

F r i D a  ein 

Programm zur  

Früh- 

intervention bei 

Drogen- 

auffälligkeit 
 

 

 

 

 

Die Teilnahme am 

Programm kann 

sich positiv auf die 

Entscheidung von 

Staatsanwaltschaf

t oder Gericht 

auswirken! 
 

 

 Dies ist (auch in geringen Mengen) 

strafbar 

 Die Polizei ermittelt gegen Sie und legt 

das Ergebnis der Staatsanwaltschaft vor 

 Diese entscheidet, ob das Verfahren 

gegen Sie eingestellt wird, oder welche 

Strafe der Verstoß gegen das 

Betäubungsmittelgesetz nach sich zieht. 

 

 

 

 

 

 

Sie nehmen freiwillig an einem Gruppen-

programm teil, das Sie informiert über: 

 

 Rechtliche Folgen 

 Suchtstoffe und ihre Wirkung 

 Körperliche und psychische Risiken 

 Lösungsmöglichkeiten und Hilfen 

 

 

 

 

 

 

F r i D a  wird durchgeführt durch Mit- 

arbeiter/innen der Suchtberatung 

 

 Wir besprechen mit Ihnen Ihre 

persönliche Situation 

 Wir unterstützen Sie dabei Lösungen 

und neue Perspektiven zu entwickeln 

 Was besprochen wird bleibt unter uns 

(Schweigepflicht) 

 
      Stand 08/2016 

 


